
 
Checkliste zur Eröffnung des 
Habilitationsverfahrens (§ 5 HabilO) 
 
 
Folgende Angaben und Unterlagen werden zur Antragstellung 
auf Eröffnung des Habilitationsverfahrens benötigt: 
 
 schriftlicher Antrag mit folgenden Angaben: 

• Benennung des Faches/der Fachgebiete, für das bzw. die sich der Bewerber zu 
habilitieren beabsichtigt 

• Mitglieder des MWK: Angabe, ob Habilitation in Kooperation mit MWK 
• Ggf. Vorschlag Gutachter:  

o für die die schriftliche Habilitationsleistung (min. drei): 1x fakultätsintern, 
1x uniextern + ein weiterer 

o für die Prüfung der pädagogisch-didaktischen Eignung (2) 
 

 Lebenslauf (mit Darstellung des persönlichen, beruflichen und wissenschaftlichen Werdegangs) 
 

 urkundlicher Nachweis der Promotion 
 
 schriftliche Habilitationsleistung in 5 Exemplaren 

 
 Habilitationsschrift einmal elektronisch (PDF) auf einem Speichermedium 

 
 schriftliche Erklärung (gemäß Anhang 1) 

Ehrenwörtliche Erklärung 
„Ich erkläre hiermit ehrenwörtlich, dass ich die von mir verantworteten schriftlichen 
Habilitationsleistungen (Habilitationsschrift) ohne unzulässige Hilfe Dritter und ohne Benutzung 
anderer als der angegebenen Hilfsmittel angefertigt habe; die aus fremden Quellen direkt oder 
indirekt übernommenen Gedanken sind als solche kenntlich gemacht.  
Bei der Auswahl und Auswertung des Materials sowie bei der Herstellung des Manuskripts habe ich 
Unterstützungsleistungen von folgenden Personen erhalten: 
1. .... 2. .... 3. .... 
Weitere Personen waren an der geistigen Herstellung der Habilitationsschrift nicht beteiligt. Dritte 
haben von mir weder unmittelbar noch mittelbar geldwerte Leistungen für Arbeiten erhalten, die 
im Zusammenhang mit dem Inhalt der vorgelegten Schriften stehen. 
Die Habilitationsschrift wurde bisher weder im Inland noch im Ausland in gleicher oder ähnlicher 
Form einer anderen Prüfungsbehörde als Habilitationsschrift vorgelegt.“ 

 
 drei Vorschläge für das Thema des wissenschaftlichen Vortrags im Rahmen 

der mündlichen Habilitationsleistung  
(die Themen sollen sich nicht wesentlich überschneiden und dürfen nicht dem Gebiet der 
schriftlichen Habilitationsleistung oder der Dissertation entnommen sein) 
 

 vollständiges Verzeichnis der wissenschaftlichen Veröffentlichungen 
 

 
 



 Auflistung der bisher erbrachten Lehraufgaben, 
ggf. Ergänzung um Nachweise über eine hochschuldidaktische Weiterqualifizierung oder/und 
Ergebnissen von Lehrevaluationen 

 
 amtliches Führungszeugnis 

es sei denn der Bewerber ist Mitglied der Universität Erfurt oder gehört dem öffentlichen Dienst an 
 
 schriftliche Erklärung über strafrechtliche und disziplinarische Verurteilungen 

sowie anhängige Straf- und Disziplinarverfahren 
 

 schriftliche Erklärung über etwaige frühere oder gleichzeitige 
Habilitationsgesuche andernorts 
 

 Quittung über die entrichtete Habilitationsgebühr 


